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Verbandsliga Herren Süd

Bovender SV : SSV Neuhaus 
Sonntag, 19.02.2023, 13:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des SSV Neuhaus

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SSV Neuhaus am
Sonntagnachmittag in den Armen: Nagy / Nagy hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach über 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (30:33 Sätze) in der Verbandsliga
Herren Süd Partie gegen den Bovender SV gesorgt. Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie
beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende
Leistung zeigten an diesem Tag Bertram und Nagy, die in ihren Spielen souverän agierten und ohne
Niederlage blieben.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los. Nach einem Erfolg für Strojwasiewicz / Wiechers sah es
kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Führung gegen Bertram / Baartz letztlich nicht zu einem
Sieg nutzen. Eine knappe Niederlage gab es für Fischer / Fuchs beim 2:3 gegen Nagy / Nagy. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Vorsprung. Chancenlos waren
nachfolgend Berger / Moerland gegen Dörrheide / Kleinert nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz
sprang nicht heraus. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Es war ein langes Spiel, bis Aydarus Strojwasiewicz seine 2:3-Niederlage gegen Gabor
Nagy hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten
dann doch an die Gäste. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Frank Fischer bei der
letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Uwe Bertram. Das musste man neidlos
anerkennen. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die
nächsten Spiele bestritt. Lange umkämpft war daraufhin das Spiel zwischen Henrik Wiechers und
Björn Dörrheide, ehe sich der Spieler des Bovender SV in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Nicht
ganz mithalten konnte Tino Berger, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Daniel Nagy, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Bei einem Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Jonas Fuchs Julius Konstantin Kleinert in fünf
Sätzen. Johannes Moerland gewann daraufhin sein Spiel gegen Nils Baartz sicher mit 3:0. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen
Uwe Bertram war für Aydarus Strojwasiewicz letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Mit diesem Sieg liegt die Bilanz von Bertram nun bei 13:11 seit Beginn der
Serie. Frank Fischer war im Einzel gegen Gabor Nagy nicht zu stoppen und gewann überzeugend
mit 3:0. Durch diesen Spielausgang liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:13 für Fischer und 16:7 für
Nagy seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Nagy war für
Henrik Wiechers letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Tino Berger konnte einen Punkt
für die Mannschaft beitragen und ließ Björn Dörrheide beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen,
obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen angesehen
werden musste. Jonas Fuchs konnte im Spiel gegen Nils Baartz einen Siegpunkt für die Mannschaft
beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Nicht einen Satzgewinn überließ Johannes Moerland
seinem Gegner Julius Konstantin Kleinert beim sicheren 3:0-Sieg und holte damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die
Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Strojwasiewicz / Wiechers gegen Nagy / Nagy
hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine
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Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Ein umkämpfter Teamerfolg für den SSV
Neuhaus war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis wird der Bovender SV am 05.03.2023 gegen die SG Rhume versuchen, die
Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 04.03.2023 gegen
die SG Rhume mitnehmen.

 Statistik:
 Bovender SV

Doppel: Strojwasiewicz / Wiechers 0:2, Fischer / Fuchs 0:1, Berger / Moerland 0:1 
Einzel: A. Strojwasiewicz 0:2, F. Fischer 1:1, H. Wiechers 1:1, T. Berger 1:1, J. Fuchs 2:0, J.
Moerland 2:0 

 SSV Neuhaus
Doppel: Nagy / Nagy 2:0, Bertram / Baartz 1:0, Dörrheide / Kleinert 1:0 
Einzel: U. Bertram 2:0, G. Nagy 1:1, D. Nagy 2:0, B. Dörrheide 0:2, N. Baartz 0:2, J. Kleinert 0:2


